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Ezern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Sug.

Nro. 7 den 27. Februar 1857

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

4497] Unterzeichneter hat seinen bisherigen Wohn
ort Münster verlassen und sich in Ettiswil zur Aus

übung seines Berufes etablirt.
J. Dolder, Arzt, Wund und Hebarzt.

4551] Anzeige. Nebst Regenschirmen verfertigt
der Unterzeichnete auch von nun an wiederum

—V
allen Qualitäten von Eisen- und Messingdraht:

Sandsiebe für Bauunternehmer, Sandgruben
Besitzer c., Fruchtsiebe für Landwirthe, ähnliche
Maschinen mit der Vorrichtung, daß damit zugleich
und wohl gesondert Sand, Gartenkies und Straßen
material gewonnen wird, sowie Gitter vor Kirchen

fenster jedweder Gattung und vor Krambuden, für
Hühnergärten, Vogelhäuser, Fischbehälter, Käskeller
u. s. w, — alle Arten mit oder ohne Rahmen.

Auch verfertigt man (das Stück à Fr. 5. 50 Ct.)

für Gärten- und sonstige Landbesitzer „Erdkrebs
Fänger“, konstruirt, selbst das Gebrüt einzufangen,
und ein Stück fürn!/2 Juchart genügend.

Briefe und Geldsendungen wünscht man frankirt.
Josef Thürig in Triengen.

Freitag,

Anz

4581) Liegenschaftssteigerung
Mit gehöriger Bewilligung und unter gemeinde

räthlicher Aufsicht lassen die Herren Mart. Krauer,
Ignaz Frei und Anton Bättig Montags den
16. März nächsthin, des Abends zur gewohnten Zeit
im Wirthshause zu Blatten an eine öffentliche und

freiwillige Steigerung aussetzen:
Ihren besitzenden Hof ‚Rüte“ in der Gemeinde

Mallters, Kirchgang Littau, enthält:
Haus und Scheune, besonders gebaut und bereits

neu, zirka 55 Jucharten Land in einem Umfange und

zirka 6t Jucharten Wald; das Land liegt theilweise
in der Gemeinde Littau.

Diefer Hof ist sehr gut gelegen und zirka 10 Mi
nuten von der neuen Landstraße nach Luzern entfernt.

Hierauf sind angeboten 21,000 Gl. oder 40,000 Frkn.
Rechle und Beschwerden der Liegenschaft, sowie die

Zahlungsbedingungen werden vor Anfang der Stei

gerung eröffnet, können inzwischen aber auch auf da

siger Gemeinderathskanzlei eingesehen werden.
Malters, den 25. Februar 1857.

Der Gemeinderathspräsident:

Josef Stofer.
Der Gemeinderathsschreiber:

Bühlmann.

459] Vor einiger Zeit wurde am See ein Bund

Schaufel gefunden; wer darauf Anspruch zu machen
glaubt, kann sich in Zeit 14 Tagen beim Unter—
Jeichneten melden, nachher wird keine Reklamation

mehr berücksichtigt.
Josef Hofstetter, Sustmeister.

4601) Eine hiesige Modistin würde sofort eine sitt
liche und brave Tochter in die Lehre nehmen; bei

wem? sagt die Exrpedition d. Bl.

2968) Lehrlings-Gesueli: Wo ein gut—
gesitteter, starker Knabe ohne Bezahlung eines
Lehrgeldes die Schmiedprofession gründlich er
lernen kann, sagt die Expedition d. Bl.

2) EMorgen, Samstag den 28. dieß,
versammelt sich dieOfsiziersgesellschaftder
Stadt Luzern in der Wirthschaft zum St.

Mauriz.
 X

vn Heute, Freitag den 27. Februar

Harmonie.
3944] Ein junger, etwa 20 Jahre alter, mit guten

Zeugnissen versehener Jüngling, der schon längere
Zeit auf Büreaur gearbeitet, sucht sobald möglich
Änstellung auf einem Büreau oder Kanzlei. Wer?
ist bei der Expedition des Tagblattes zu vernehmen.

4522) Ficschverkauf.
Bei Anton Hurter im Untergrundndheute

das Pfund Esch zu 60 und andere Arten Hackfische
zu 15 à 20 Centimes zu haben.

Wirthschafts-Eröffnung auf Secburg
Sonntag den 1. März.

Der Unterzeichnete wird sich bemühen, durch gute,
prompte und dillige Bedienung die Zufriedenheit sei—
ner Gäste zu erwerben und empfiehlt sich daher bestens.

4561] H. MüllerKopp.
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